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Die VfL-Jugendfußballer 
 

Nicht viel zu lachen hatten im Jahr 2020 die Jugendfußballer des VfL Egenburg. Auf die 
Frühjahrsrunde musste man coronabedingt komplett verzichten. Ab Juli konnte man dann langsam 
wieder in den Trainingsbetrieb einsteigen, ehe mit Beginn des neuen Schuljahres im September 
sogar wieder Fußball gespielt werden konnte. Aber bereits Ende Oktober hieß es wieder „Kommando 
zurück“ und seitdem ruhen Spiel- und Trainingsbetrieb. Hier eine kurze Vorstellung der 
Mannschaften und dem bisherigen Saisonverlauf: 
 

G-Jugend: 
Bereits in den Sommerferien nahmen Torsten Winterstein und Helmut Weikenstorfer den 
Trainingsbetrieb mit den Kleinsten auf. So konnte wieder gewährleistet werden, dass bereits 4- bis 
6-jährige erste Erfahrungen im Fußball sammeln können.  
F2-Jugend: 
Bei der F2-Jugend von André David hatte die Saison gerade erst begonnen, ehe sie aufgrund des 
Lockdowns schon wieder beendet wurde. Immerhin konnte man gleich zu Saisonbeginn einen 14:2-
Kantersieg beim FC Eintracht München feiern. 
F1-Jugend: 
Die F1 unter Corinna Wolf und Nico Hruby hat in ihrer Gruppe meist offene Spiele, leider bisher 
häufiger mit dem besseren Ende für den Gegner. Mitte Oktober konnte mit einem 4:2 gegen die SG 
Arnbach / Niederroth aber auch noch ein verdienter Sieg eingefahren werden. 
E-Jugend: 
Aufgrund der dünnen Personaldecke insbesondere im Jahrgang 2011 wurde diese Saison nur eine 
E-Jugend gemeldet. Für diese läuft es mit dem Trainer-Trio Tom Lampl, Richard Kalmbach und Olli 
Hanke aber sehr gut. Insbesondere in den Heimspielen zeigten sich unsere E-Jugendspieler bislang 
sehr torhungrig und blieben in vier Spielen mit 24:9 Toren und 10 Punkten bislang in Egenburg 
unbesiegt. 
 

D-Jugend: 
Erstmals seit über 10 Jahren stellt der VfL diese Saison wieder eine eigene D-Jugend. 
Coronabedingt konnte die Mannschaft von Christian Jochner und Alex Kavka bislang leider auch 
erst drei Spiele bestreiten. Dabei gelang mit einem 6:4-Erfolg bei Gerberau bereits ein spektakulärer 
Auswärtserfolg. 
 

C2-Jugend: 
Positiv zu überraschen vermochte auch die von Timo Büschleb und Max Greulich trainierte U14. 
Auch in dieser Mannschaft spielen bis auf eine Ausnahme ausschließlich VfL-Spieler. Umso 
erfreulicher ist deshalb der erfolgreiche Start in die Saison mit 3 Siegen und lediglich einer 
Niederlage. 
 

C1-Jugend: 
In der SG-Mannschaft mit Odelzhausen und Sulzemoos die von Hubert Stumpfer und Michael 
Winkler trainiert wird spielen die Egenburger Spieler eine gute Rolle. Die Mannschaft selbst hat sich 
bislang im Mittelfeld ihrer Spielgruppe eingefunden. 
 

B-Jugend: 
Besonders bitter ist der erneute Lockdown für Jungs vom Trainerteam Christian Strohmaier und Alex 
Wanner. Nachdem man bereits in der Vorsaison als U15 auf Meisterkurs vom Saisonabbruch 
gestoppt wurde, musste man auch diese Saison verlustpunktfrei an der Tabellenspitze stehend die 
Saisonunterbrechung hinnehmen. Bleibt zu hoffen, dass die Saison im Frühjahr fortgesetzt werden 
kann und die Mannschaft endlich die Früchte ihrer tollen Arbeit ernten kann. 
 

A-Jugend: 
Das erwartet schwere Saison hat die Mannschaft von Frank Piotrowski und Stefan Naßl bisher zu 
bestreiten. Aufgrund der dünnen Personaldecke wurden einige B-Jugendspieler in die A-Jugend 
hochgezogen. Dadurch hatte man in einigen Spielen mit körperlichen Nachteilen zu kämpfen, konnte 
sich für die gute Trainingsmoral und dem stimmenden Einsatz aber immerhin mit einem 
Unentschieden und einem Sieg belohnen. 
 

Insgesamt bleibt zu hoffen, dass baldmöglichst wieder Teamsportarten möglich sind. Den 
Jugendfußballern fehlt mittlerweile fast ein ganzes Jahr Trainings- und Spielbetrieb in ihrer 
Entwicklung. Ganz davon abgesehen, dass natürlich auch die Angst mitschwingt aufgrund der 
derzeitigen Situation junge Fußballer an Playstation und Co. zu verlieren.  
Bisher gelang es unseren Trainern durch ihre gute und engagierte Arbeit diese Schwierigkeiten zu 
kompensieren, dafür ein großes DANKESCHÖN! 


